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Wer denkt, ein renommierter Bassist würde
ein eigenes Album in erster Linie dafur nut_
ze4_um sein überwiegend dienendes, meist
lm Htntergntnd agierendes Instrument ins
RampeDlicht zu rücken, der macht die Rech_
n-ung ohne Jeff Denson. Der 42-iähriqe Ame-
nkaner. hiepulande vor aLlem aus dim Trio
d-es?iinisten Flofian Webersowie durch die
Kollaborati.on mjt Lee Konitz bekarnt, prä_
senhen auf ,Oußide My Window..vor allem
se_tne durchaus interessante Gesangsstimme.
was aut seinen bisherigen elf Werken allen-
rals marginal aufjlammte, zieht sich nun
wre e1n roterladen durch dje CD und überla
gert sogar Densons bekannt mächtigen, ly.
nscnen .lbll sowie die Anteile der anderen
tsandmitglieder Da).na Stephens (Tenor-, So-
pIao- und Baril.onsaxofon), Kafi Ikonen (pia-
ro, Fender Rhodes) und Ronen ltzik (Drums).
tseim Durchhören von Songs wie Jeff Bucl<-
teys ,Iirace", peter Cabdels .,ln your Eyes"
oder Abbey Lincolns,Bird Alone" sovrie vier
Ergenkompositjonen gewinnt man den Ein-
druck, derBass seibei JeffDenson nurein Er-
satz fur eine viel tiefer sitzende leidenschaft
gewesen. Als Vokalist wirkt er noch eine
Spur emotionaler. verletzlicher Ein G€wöh
nungsplozess. rk


